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Protokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 
Mittwoch, 22. April 2026 um 19.30 Uhr im Pfarreisaal 

 

Traktanden 
 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 
Der Präsident Ramon Russi begrüsst 39 Kirchenbürgerinnen- und  
Bürger zur Kirchgemeindeversammlung. Das absolute mehr ist 20 
Stimmberechtigte. 
 
Entschuldigt haben sich Diakon Ernst Walker, Hans Gnos, Philipp Loretz, 
und Loretz Vreni.  
 
Als Stimmenzähler werden, Martin Tresch, Frutt und Bernhard Tresch, 
Steinmattstrasse gewählt.                                      
 
Die Traktandenliste wird einstimmig angenommen.                                           
          
Ramon Russi gedenkt namentlich den verstorbenen Pfarreian-
gehörigen seit der letzten Kirchgemeinde. Als Zeichen der Ver-
bundenheit zündet er eine Kerze an. 
 

 

2. Protokoll der ordentlichen KGV vom Mittwoch, 5. November 2025 
Das Protokoll von der Kirchgemeindeversammlung am 5. November 
2025 wird von der Sekretärin verlesen, von der Versammlung 
einstimmig genehmigt und der Verfasserin verdankt. 
In Zukunft wird das Protokoll an der KGV nicht mehr verlesen. Das 
Protokoll wird nach der KGV, 30 Tage lang auf dem Pfarreisekretariat 
aufgelegt und auf der Homepage AMBRISI aufgeschaltet. Wenn nach 
dieser Frist niemand Einsprache macht, gilt das Protokoll als ge-
nehmigt. 
 

 
3. Rechnungsablage 2025 und Revisorenbericht 

Edith Zberg verliest und erklärt die wichtigsten Punkte der 
Kirchenrechnung. Die Rechnung konnte mit Gewinn abgeschlossen 
werden.  
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Des Weiteren hat Edith auch die verschiedenen Fondsrechnungen 
vorgestellt. 

    
   Rechnungsrevisor Martin Tresch stellt die Bruderschafts-Rechnungen   
   vor. 

 
Rechnungsrevisor Martin Tresch bestätigt die Richtigkeit der 
Rechnungen, empfiehlt sie zur Annahme und bedankt sich bei  
den Erstellerinnen für die sauber geführten Rechnungen. 
        
Alle Rechnungen werden von der Kirchgemeinde einstimmig 
genehmigt. 
 
Edith Zberg dankt den beiden Revisoren, Sakristaninnen,  
der Feuerwehr, der Musikgesellschaft, der Frauengemein- 

    schaft, den Blumenspenderinnen und allen Personen,  
  die in irgendwelcher Art für die Pfarrei tätig sind und bei  
  den Steuerzahlern und allen Spendern. 

 

 
 
4. Entscheid über die Ausarbeitung eines Zusammenlegungs- 
vertrags der Kirchgemeinden Silenen, Amsteg und Bristen 
 
Mit einer informativen und sehr guten Präsentation erläutern Ramon 
Russi und Bernhard Tresch den Anwesenden dieses Traktandum. 
Aus der Versammlung werden einige Fragen zu diesem Traktandum 
gestellt, die den Fragestellern zu ihrer Zufriedenheit beatwortet werden. 
Der Kirchenrat Bristen hat sich während den internen Sitzungen 
mehrmals über dieses Thema unterhalten und die Situation geprüft. 
Diese Prüfung der aktuellen Situation mit den vorliegenden Fakten hat 
ergeben, dass der Kirchenrat Bristen der Meinung ist, dieses 
Traktandum abzulehnen. Der Präsident betont, dass dieser Entschluss 
keineswegs gegen die anderen beiden Kirchgemeinden gerichtet ist 
und soll auch nicht gegen die gute und weiterhin gewünschte Zu-
sammenarbeit gerichtet sein. 
Mit einer geheimen Abstimmung stimmen die Anwesenden über das 
Traktandum ab. 
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Mit 2 Ja gegen 37 Nein-Stimmen wird die Ausarbeitung eines 
Zusammenlegungsvertrags zwischen den Kirchgemeinden Silenen, 
Amsteg und Bristen abgelehnt.  
Der Präsident betont ausdrücklich, dass die Zusammenarbeit mit den 
Pfarreien Amsteg und Silenen weiterhin äusserst gewünscht ist und 
weiter bestehen soll. 
 

 
5. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 

 
Am 12. April wurde in Bristen die Erstkommunion gemeinsam mit den 
Pfarrei Silenen und Amsteg in Bristen gefeiert. 25 Kinder konnten ihren 
Weissen Sonntag, zum Thema: „Am Tisch mit Jesus“ feiern.  
Es war ein sehr schöner und gelungener Anlass. Ein herzlicher Dank an 
alle Beteiligten, die zum guten Gelingen des Festes beigetragen haben. 
 
Die Sakristanin von der Kapelle St. Anton, Berta Fedier, hat per 31. 
Dezember 2026 ihren Dienst gekündigt. 
Wer Interesse an dieser Aufgabe hat, kann sich beim Kirchenrat melden. 
Wenn sich niemand meldet, wird der Rat ein Inserat machen oder eine 
Umfrage starten. 
Bertha Fedier wird an der nächsten KGV verabschiedet. 
 
Aus der Versammlung werden keine Anregungen, Wünsche  
oder Fragen gestellt. 
           

 
Der Präsident Ramon Russi dankt allen Personen und Vereinen, welche 
in irgendeiner Form zum aktiven Leben in der Pfarrei und in der  
Kirchgemeinde beitragen. Er bedankt sich bei den Seelsorgern und 
seinen Ratskollegen für die gute Zusammenarbeit. Er dankt allen 
Anwesenden für ihr Erscheinen, wünscht einen schönen Sommer,  
allen eine gute Heimkehr und schliesst um 21.25 Uhr die Versammlung. 
 
 
Protokollführerin  
Rosmarie Epp 
 
 

 


